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73 Sitzung I Uhr Nachmittags
H Berlin 21 April

Vor Eintritt in die Tagesordnung macht Präſident v Buol Mittheilung von dem Eingange eines Antrages der von Mitgliedern der

nationalliberalen und konſervativen Partei an der Spitze der Abg Adt
unterzeichnet iſt Der Reichstag wolle beſchließen die verbündeten Re
gierungen aufzufordern mit allen ihnen zu Gebote ſtehenden Mitteln dem
mit dem Strafgeſetzbuche in Widerſpruch befindlichen Duellweſen ent
gegenzutreten

Hierauf wird die Erörterung der Jnterpellation Bachem betr das
Duellweſen ſartgeſett

Abg Graf Bernſtorff Lauenburg freikonſ Herr Bebel ſprach
geſtern von moraliſcher Verlumptheit derjenigen Kreiſe welche das Duell
unterſtützten Solchen Beleidigungen gegenüber ſollte man doch auf Wege
ſinnen ihnen zu begeguen und ſie zu verhindern Meine perſönliche
Stellung zum Duell habe ich früher ſchon klargelegt Dasſelbe iſt durch
die öffentliche Meinung gerichtet Aber man bedenke doch auch die Um
ſtände in welchen ſich ein ſchwer Beleidigter befindet So auch Herr
von Kotze Was hätte er thun ſollen Unruhe links Jch gebe zu das
iſt ein wunder Punkt Soll man etwa beim Schöffengericht eine Buße
von 10 Mark anſtreben Man muß Gerichte ſchaffen welche in ſolchen
Fällen eine angemeſſene Sühne ermöglichen Etwas muß in jedem Falle
geſchehen Redner bemängelt daß geſtern Abg Bebe l das Begnadigungs
recht des Kaiſers ungerügt kritiſirt habe

Präſident v Buol Wenn das ein Vorwurf für das Präſidium ſein
ſoll ſo muß ich bemerken daß Begnadigungsakte da ſie der Gegen
zeichnung bedürfen Regierungsakte ſind die hier diskutiert werden können

Donnerstag den 23 April 1896
bat die Kommune einen berechtigten Kern gehabt zu Repreſſalien hat
j dieſelbe überdies erſt gegriffen als ihre Anhänger uſilirt wurden

räſident von Buol Der Abg Bebel hat vorhin die Kabinetsordre
erwähnt welche ſtatt der Geſetze für die Offiziere bindend ſei Er hat
das einen Zuſtand genannt welcher eines Kulturſtaates unwürdig ſei
Dieſe Art der Kritik muß ich entſchieden mißbilligen und rufe daher den
Abg Bebel zur Ordnung
Abg Schall konſ polemiſirt lebhaft gegen die Sozialdemokratie die
ſich ja ſelber das Recht zur Selbſthilfe zur Gewalt zuſchreibe Die
ſozialdemokratiſche Partei gehe von dem Grundſatz aus calumninare
audacter Verleumde nur darauf los

Präſident von Buol ruft für letztere Aeußerung den Vorredner zur
Ordnung

Abg Groeber Etr erwidert dem Abg Bebel das Centrum habe
in der Duellfrage deshalb den Jnterpellationsweg gewählt weil dieſer
durch die Geſchäftsordnung bevorzugt ſei

Abg Bebel bemerkt in einer Erwiderung auf die Ausführungen des
W Schall u Die Aufforderung auf die Offiziere zu ſchießen ſei
noch lange nicht ſo ſchlimm wie die Aufforderung auf die eigenen Mütter
und Brüder zu ſchießen

Abg v Bennigſen bleibt dabei Wenn Herr Bebel ſich über die
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244 315 62 522 51 95 942 54 1011 85 103 298 610 739 859 920 84 2052 81Abg von Bennigſen natlib Jch erinnere zunächſt an meine 139 204 34 38 60 436 45 600 19 31 920 3055 201 395 503 671 721 942 66 4056

früheren Aeußerungen über das Duell in welchen ich den heute beſtehen
den Zuſtand als einen unerträglichen bezeichnete Das muß ich wieder

80 223 345 63 87 451 529 56 85 92 673 75 857 992 5316 72 443 3000 544 710
904 39 6062 1500 155 218 1500 367 413 25 29 43 533 88 300 739 69 72 3000
7144 238 64 500 81 416 36 300 90 660 3000 62 842 92 98 910 8220 318

holen Durch das Duell kann man in der That die verletzte Ehre nicht 50 454 68 681 711 79 906 67 9032 103 22 392 655
wiederherſtellen Die Rede des Abg Bebel iſt aber nur eine Triumph 10291 477 3000 509 627 841 930 11128 5000 230 331 437 86 655 756
rede für ſeine Partei geweſen Hauptſache war dabei die Ausnutzung der 961 70 86 12082 123 47 99 319 5000 615 20 65 747 834 46 908 13070 166

228 305 53 749 906 14013 297 361 601 707 17 10000 63 816 22 959 15004 8in Frage ſtehenden Vorgänge für politiſche Zwecke ſowie für die wirth fa00 74 123 68 267 3000 326 415 33 97 6056 6 7 828 71 935 43 16041 354 91 465
ſchaftlichen Zwecke der Sozialdemokratie Für den ſittlichen Standpunkt 638 702 813 996 17066 85 293 446 71 663 739 902 18140 223 71 93 300
des Abg Bebel in dieſer Frage iſt bezeichnend was derſelbe von den 475 97 537 38 650 739 820 19022 167 247 422 606 92 900 66 300
höheren Klaſſen geſagt hat die ſich gegenſeitig die Köpfe einſchöſſen 20115 300 33 47 298 370 431 578 697 809 85 949 73 21249 89 480 697

950 22054 58 71 88 378 443 592 709 88 23104 13 63 215 75 414 532 500 824Dieſes Agitationsmittel muß den Sozialdemokraten entzogen werden Der 300 72 925 56 24053 160 94 99 383 461 f500 62 626 718 913 25165 204 326
Abg Bebel hat keine Qualifikation keine Legitimation zur ſittlichen Ent 483 514 860 1500 80 300 20018 300 118 363 413 249 13000 61 S
rüſtung nachdem derſelbe in offener Reichstagsſitzung die Kommune 23502 8385 902 28002 9 73 136 516 1soo 727 35 s00
verherrlicht und zur Nächahmung angeregt habe Die Preſſe habe die 104 251 519 606 717 850

30090 95 460 553 652 911 31087 177 83 291 467 531 675 811 300 72
vorgekommenen Duelle zu ſehr breit getreten was den falſchen Eindruck 952 57 60 3000 72 85 1500 32636 70 862 974 33545 793 840 34077 528
hervorbrachte als hätten überhaupt die Duelle zugenommen Und was 500 703 865 919 35105 71 291 326 460 93 542 655 62 68 98 702 36 70
haben denn die ſtudentiſchen Duelle hiermit zu thun Jch habe ſelbſt 36176 263 436 50 70 511 690 37095 445 505 667 95 732 865 943 38228 88

473 521 47 54 639 788 821 24 996 39292 558 601 946bei ſolchen Duellen meine Gegner gar nicht gekannt nie einen perſönlichen 40262 69 624 762 812 41165 75 367 98 433 861 73 42051 58 144 54 205
Konflikt mit ihnen gehabt Was das eigentliche Duell anlangt ſo muß 502 61 76 665 737 95 865 91 992 43006 163 617 717 842 44027 300 120 25
die Abhilfe die nothwendig iſt einſetzen beim Ehrbegriff Das Duell iſt 487 579 676 90 822 69 966 64 1500 71 74 85 45120 36 220 396 466 855 73 46257

97 637 871 955 47095 319 1500 404 619 80 748 995 48134 38 226 323den alten Griechen und Römern ganz unbekannt geweſen ebenſo un 1500 85 619 41 71 72 788 824 903 69 92 300 49049 134 3000 322 467 78 552
bekannt wie der germaniſche Ehrbegriff Es wird aber doch Niemand 856 957 500
behaupten wollen daß jene Alten kein Gefühl für perſönliche Würde ge 50297 427 718 49 51028 35 67 78 192 204 16 18 36 92 376 82 87 463 640
habt hätten Das Duell iſt eine franzöſiſche Einrichtung und iſt bei den 8 701 300 807 8 52034 148 208 397 467 544 54 646 730 74 818 27 959 500

53093 201 397 779 901 46 54116 25 303 427 32 1500 525 970 55004Franzoſen geradezu zur Farge geworden Wenn die Auffaſſung der I 50 67 423 32 582 792 844 974 56251 424 25 617 781 814 57 133 66 339 425
Klaſſe in welcher die Duelle ſtattfinden ſich nicht ändert werden auch
die Duelle nicht ſchwinden Aendert ſich aber dieſe Auffaſſung ſo wird
es in einigen Jahren keine Duelle mehr geben

Abg Richter freiſ Jch unterſchreibe von den ſozialiſtiſchen
Wendungen abgeſehen Alles was Abg Bebel geſtern ſagte Und es
wäre ſchlimm wenn nur die Sozialiſten allein ſo über das Duellweſen

n 888 907 58340 449 643 96 3000 59073 114 278 98 312 13 21 54

60034 93 223 362 463 538 640 725 852 905 300 68 61047 5000 108 320
500 51 614 3000 46 53 823 77 900 39 82 1500 88 62117 48 50 72 411
731 68 63398 403 711 62 64024 187 471 539 708 828 934 65182 300 335
402 79 544 694 715 98 66126 37 48 300 212 22 369 460 71 546 837 67146

39 17 500 68168 616 24 731 820 3000 58 69247 5000 88 395
dächten Dem Duellweſen iſt auch leicht abzuhelfen wenn nur oben der 70248 62 306 422 42 632 764 875 934 71179 247 89 417 508 3000 858 980
richtige Wille da iſt Die geſtern gehörte Erklärung der Regierung war 333 72101 34 332 72 94 412 16 505 19 68 658 707 73105 30 94 257 373 454
ſo unbefriedigend ſo lau und flau daß ſie lauer und flauer nicht ſein
konnte Die Erklärung ſprach von Erwägungen Ja mit wem will

540 51 71 82 98 634 801 961 74013 114 80 300 91 238 55 510 18 621
715 977 78 75014 72 309 430 36 47 1500 77 604 771 871 905 24 76140 85
201 502 636 742 850 902 77087 107 91 723 858 66 73 911 78101 7 609 704

der Reichskanzler die Erwägungen anſtellen Zu einer ſolchen Frage 931 79076 167 524 34 813
ſollte der erſte Reichsbeamte doch ſeine fertigen Entſchlüſſe haben Herr 80130 200 93 340 56 523 3000 82
v Bennigſen hat das Duell verurtheilt aber unter ſo vielen mildernden
Umſtänden daß er ſeinem Urtheil alle Schärfe nimmt So mild denkt er
auch über die ſtudentiſchen Duelle Nicht die ſtudentiſchen Schmarren ſind
doch die Hauptſache ſondern die Kenntniſſe Herr v Bennigſen ſieht die
Duelle etwa wie ein nothwendiges Uebel an anders aber denkt man über
das Duell in den Kreiſen unabhängiger Männer Nur eine Klaſſe von
Raufbolden will ſich damit ihr Preſtige aufrecht halten etwa ſo wie
Herr v Hammerſtein Unſer Offizierkorps halte ich für viel zu gebildet
um innerlich ebenſo über die Duell Nothwendigkeit zu denken Jn erſter
Reihe tragen die Begnadigungen an der Erhaltung des Duellweſens die
Schuld Wenn ein Verurtheilter faſt ebenſo ſchnell begnadigt wird wie
er auf der Feſtung ankommt ſo kommt das einer Strafrechts Suspenſion
faſt gleich Wenn man auf der einen Seite zu Kirchenbauten aufſordert
auf der anderen Seite zu Duellen zwingt dann muß ſich ja die Meinung
in der Oeffentlichkeit verbreiten daß dieſer Klaſſe das Chriſtenthum nur
auf der Zunge liegt Wenn ſich die Duellfälle ſo häufen ohne daß die
Behörden etwas dagegen thun dann müſſen wir alsbald bei den Trägern
der Staatsgewalt das Bewußtſein hervorrufen daß ſie gegen ſolchen Unfug
einzuſchreiten haben Lebhafter Beifall links und im Centrum

Abg Gröber Ctr meint Bennigſen habe ſchließlich auch nur das
Duell vertheidigt ſeine Auffaſſung ſei die eines alten Korpsſtudenten ge
weſen Dabei überſieht Herr von Bennigſen aber daß die ſtudentiſchen
Raufereien nur Vorſpiel und Einübung auf richtige Duelle ſind Herr
von Bennigſen warf der Preſſe vor von dem Duellweſen in ſo auf
gebauſchter und ſelbſt übertriebener Form berichtet zu haben Ja woher
bekommt denn die Preſſe das Futter für ihre Mittheilungen Das Duell
wird hier von verſchiedenen Rednern zu beſchönigen verſucht die Herren
vergeſſen aber ganz daß es ſich um ein Verbrechen dabei handelt Redner
betont weiter gegenüber dem Abg Bebel daß das Centrum ſtets offen
Stellung genommen habe Jnzwiſchen gelangt ein Antrag Bachem zur
Vertheilung Der Reichstag wolle beſchließen 1 Daß Schiedsgerichte zu
endgiltiger Entſcheidung von Ehrenhändeln geſchaffen werden mit der Be
fugniß ihren Entſcheidungen unbedingte Achtung zu verſchaffen 2 wirk
ſamere Beſtrafung von Beleidigungen 3 Vorlegung eines Geſetzentwurfes
durch welchen die den Zweikampf ſowie Beihilfe und Anſtiftung dazu
bevorzugenden Beſtimmungen des Strafgeſetzbuches abgeändert werden

Abg von Manteuffel konſ wirft dem Abg Bebel vor geſtern die
Ausführungen des Abg Schall verdreht zu haben Unruhe links Der
Abg Schall hat durchaus das Duell an ſich verurtheilt Jch ſelbſt ſtimme
durchaus den Ausführungen des Abg Bachem bei ich bemerke nur noch
daß Herr von Kotze nicht etwa geflüchtet iſt ſondern ſich ſofort ſtellte
Redner vertheidigt die StudentenMenſuren und betont auch ſeine Freunde
verurtheilten vom chriſtlichen Standpunkt die Duelle durchaus Auch legen
wir denſelben keineswegs die Bedeutung von Gottesgerichten bei Eine
Beſeitigung der Duelle von heute auf morgen iſt freilich nicht möglich
auch in England iſt das nicht möglich geweſen Und wenn die Arbeit
zur Beſeitigung des Duells ſo anfängt wie geſtern mit der Rede des
Abg Bebel dann iſt das ein ſchlechter Anſang Falſch iſt es auch das
Duellweſen ſtets mit dem Militarismus in Zuſammenhang zu bringen
Duelle kommen mehr bei Reſerve Offizieren als bei aktiven Offizieren vor
Weshalb Weil bei jenen die ſtrenge Zucht des Kommandeurs fehlt Jn
anderen Ländern duelliren ſich ſehr häufig Parlamentarier Miniſter 2ec
bei welchen doch von Militarismus keine Rede iſt Nothwendig ſind vor
allem anders organiſirte Ehrengerichte und ſtrengere Beſtrafung der Be
leidigungAbg Förſter Antiſ erklärt ſeine Freunde ſeien im Prinzip Gegner

des Duells das Ehrgefühl bedürfe aber ſchonender Berückſichtigung durch
verſchärfte Beſtrafung der Beleidigungen

Abg Bebel verwahrt ſich dagegen die Worte des Abg Schal ver
dreht zu haben Thatſächlich hat Abg Schall das Duell für unter
Umſtänden nothwendig erklärt genau ſo wie neulich Graf Roon und
heute Graf Bernſtorff Und alle dieſe Herren betrachten ſich als chriſtlich
und fromm Von jener Seite iſt auch niemals der Verſuch gemacht
dieſem Unweſen ein Ende zu bereiten Die Verordnung wonach ein
Offizier nicht im Heere geduldet werden ſoll der die Ehre eines Anderen
verletzt oder ſeine eigene Ehre nicht zu wahren weiß iſt ungeſetzlich ſie
nöthigt ja direkt die Offiziere zum Duell Und ſtatt dafür zu ſorgen daß ſolche
ungeſetzlchen Kabinetsordres aufgehoben werden will der Antrag Bachem
nur wieder das Strafgeſetzbuch verſchärfen Der Abg von nnigſen
hat ſich offenbar vorhin in Verlegen befunden und nur deshalb meine
eigene Stellung zur Kommune an de Haaren herbeigezogen Zweifellos

92 l 653 72 91 721 500 801 82 937
81258 487 705 31 35 47 65 970 928 80 613 709 83211 347 606 717
840 51 3000 84145 334 44 682 703 40 820 85052 448 93 637 711 815 86003
10 1500 52 300 178 274 306 59 432 520 30 72 90 669 742 50 865 87009 46
162 333 43 93 400 500 78 503 66 81 788 987 88285 397 406 24 51 300 94
574 77 698 710 68 842 89398 516 706

90132 300 98 300 348 407 30 68 659 729 951 91104 18 566 657 714 65 82
847 961 3000 92001 41 42 49 88 106 3000 11 36 289 300 523 35 88 634 718 48
956 66 93422 52 528 63 500 626 727 812 44 968 94065 685 724 851 943 73
95051 144 96 246 300 305 25 586 704 1509 861 989 96163 362 646 707 86
97026 84 132 252 63 525 606 70 805 97 3000 991 98438 510 769 857 915 91
99022 65 299 315 653 80 720 957

100120 93 277 330 584 618 74 781 968 101000 231 1500 79 324 429 560 90
639 45 709 816 29 102184 245 57 304 658 716 903 103127 86 237 320 69
1500 567 96 661 710 927 50 104026 82 150 264 484 651 737 833 904 500 18
105013 332 48 423 657 749 106061 145 202 90 300 385 484 626 300 31 72
867 978 107067 93 127 39 560 617 26 5000 28 770 80 895 974 108239 356 437
512 744 58 851 3000 979 109015 402 25 57 529 724
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220 300 25 481 600 723 3000 37 45 48 852 943 1052 70 652 805 909 81

2000 118 19 220 45 300 78 321 515 54 94 966 8063 117 267 373 561 680 750 59
4076 194 298 326 704 848 928 50 5077 115 219 400 536 92 706 16 945 6065
250 72 520 27 53 601 44 718 84 813 934 94 7003 154 68 439 509 90 646 770
3000 826 62 86 953 8011 209 89 339 426 855 59 965 71 9008 49 153 231 68
308 429 300 33 529 30 722 925

10034 48 183 525 840 53 66 914 11075 114 388 95 410 581 703 82 12129
67 287 74 512 14 619 840 300 72 13064 573 840 94 14011 17 38 41 500
107 222 26 410 565 706 15124 312 429 529 684 805 931 89 92 16014 515 676
1500 77 893 954 82 17072 e 205 46 87 385 455 604 63 626 18006 278
90 300 367 486 694 715 z 84 1500 837 995 19015 287 418 88 543 52
300 618 26 1500 762 828 45 300 47

20006 12 122 34 500 209 19 394 417 43 89 592 500 656 847 49 63 21107
446 90 740 989 22407 45 1500 600 19 40 819 37 698 734 86 91 98 888
24000 49 148 91 392 561 657 738 971 25001 310 59 72 96 413 505 24 700 35
804 14 51 76 26106 518 651 75000 99 877 27071 170 217 6503 9 629 98 827
927 300 28267 92 379 944 54 57 20136 44 63 210 307 60 561 83 672 84 3000
791 833 41 936 38

30028 210 57 447 629 790 924 81179 242 50 544 714 802 903 32237
98 341 472 570 689 3000 970 33120 205 310 48 540 3000 694 727 80 W
49 934 34351 592 99 836 79 912 29 35396 404 22 46 651 1500 706 879 1500
36070 224 29 56 343 67 500 616 92 714 21 57 815 53 37251 422 698 799 838
380165 234 60 370 414 75 734 809 962 30205 41 300 635 71 771 887

40142 55 295 385 512 49 681 802 96 931 41078 344 50 500 75 83 424 48
626 761 883 3000 947 42011 107 302 625 78 868 902 62 87 43033 102 227 39
79 302 59 1500 77 403 734 61 44040 409 85 620 46 835 45039 125 91 500
244 60 50 859 962 46205 24 3000 28 71 393 417 49 597 603 38 67 90 743 998
47091 142 65 500 245 70 377 497 506 82 651 P 972 48179 92 301 416 50
610 892 962 78 49005 3000 127 297 773 88 870 300

50016 38 270 76 685 729 948 51160 63 3000 69 219 361 3000 461 550 80

543 80 94 709 49 847 54030 300 228 83 449 500 683 300 716 71 55392 581
640 799 818 S6028 177 394 549 606 300 50 737 3000 82 906 57330 40 578 612
756 93 941 58052 327 475 626 774 846 96 500 59147 81 96 442 69 876

60149 405 86 539 727 98 907 1500 61123 204 344 404 56 828 46 89 62023
56 497 589 95 831 67 943 47 31 300 63153 274 87 95 424 47 555 763 79 910
64074 127 449 92 97 547 649 62 735 63 878 982 65223 313 64 495 571 801 948
66100 70 230 62 500 374 411 678 717 859 932 67085 173 232 333 405 667
83 300 707 70 804 98 998 68012 f1500 443 88 712 47 69 902 49 69031
50 300 164 300 90 215 16 500 301 300 54 504 697 912 20 77

70188 214 462 551 688 888 71072 91 500 97 447 77 1300 79 624 661 888
918 19 72341 408 561 814 991 73068 209 49 367 531 66 81 649 5 747 987
74338 72 551 89 704 12 63 75095 324 36 484 812 95 916 76077 110 I600 339
65 703 77218 34 85 450 501 99 631 47 719 300 51 52 67 841 46 905 35 78065
99 111 223 317 520 44 786 807 901 79150 1500 213 26 90 385 432 577 500
622 77 736 43 892 981 1500 95

80000 69 287 314 80 470 701 831 932 81017 419 24 49 878 902 73 82248
86 357 405 31 500 53 622 31 805 44 73 1300 921 51 332 483 553 688
766 908 43 95 73 198 312 33 458 500 64 80 515 18 93 674 725 85045
83 307 13 408 526 86025 392 500 493 526 613 22 27 902 49 87062 111 298 473
764 88001 111 331 77 409 3000 88 92 525 3000 32 61 607 823 928 500 37
89072 5000 249 605 711

90162 307 13 621 50 91283 92 310 96 420 525 30 644 70 74 723 855 903
22 300 92128 307 722 94 952 93088 140 1500 267 308 50 85 414 48 79 572
617 803 5 94047 55 83 200 82 304 37 419 512 667 95 811 982 95193 266 545
73 3000 676 89 708 850 51 96117 78 226 500 575 676 974 97052 98 210

362 80 469 577 655 62 98009 64 15000 241 66 597 842 927 63 99114
300 24 82 219 46 92 385 416 536 661 74 824 29 84

100090 288 432 588 96 710 939 51 101108 18 217 55 321 63 77 435 678 88
755 820 49 71 944 88 102227 86 574 669 85 90 718 36 1500 39 946 103304
40 411 25 99 582 674 818 20 73 908 69 104001 75 136 88 474 682 602 17 921
72 105121 379 596 715 888 954 106005 138 90 310 13 1500 46 57 473 603

107048 200 320 406 663 753 55 108222 43 83 614 757
58 357 453 629 33 52 86 752 926 49 73

628 782 830 111051 138 282 428 574
354 570 671 84 830 65 901 113415 392 a s D 2o C c S 2 n

110044 1J

Unthaten der bürgerlichen Geſellſchaft ſo entrüſte dann ſolle er ſich auch
der Unthaten ſeiner Geſinnungsgenoſſen von 1871 erinnern

Nunmehr wendet ſich die Berathung zu der Reſolution Rickert und den
übrigen Anträgen

Abg v Bennigſen empfiehlt den Antrag Adt welcher nach Lage
der Sache völlig genüge

Abg Bachem bemerkt es habe ſich gezeigt daß ſein Antrag doch
auf vielfachen Widerſpruch bei den anderen Parteien im Hauſe wegen
ſeiner Faſſung ſtoße Um einen möglichſt einheitlichen Beſchluß des Hauſes
herbeizuführen ziehe er ſeinen Antrag zurück und ſeine Partei ſchließe ſich
dem Antrage Adt an

Abg Rickert freiſ zieht ſeinen Antrag gleichfalls zu Gunſten des
Antrages Adt zurück

Nunmehr wird der Antrag Adt Die verdündeten Regierungen zu er
ſuchen mit allen zu Gebote ſtehenden Mitteln dem mit dem Strafgeſetzbuch
in Widerſpruch befindlichen Duellweſen mit Entſchiedenheit enlgegenzu
wirken einſtimmig angenommen

Hierauf vertagt ſich das Haus bis Mittwoch 1 Uhr Jnterpellation
Manteuffel betr den Arbeitstag im Bäckereigewerbe Jmpf
antrag des Abg Förſter

110003 98 133 342 415 522 617 300 716 300 28 810 923 111006 11 62 76
401 51 52 71 98 564 652 93 803 500 48 57 112085 267 420 602 36 49 81 793 842
57 3000 907 113291 463 300 83 600 851 969 114114 399 638 749 813 941
115175 211 81 86 409 519 61 68 637 744 956 69 116017 140 43 296 341 648 997
500 117068 500 414 707 872 988 118035 52 500 65 106 438 551 615 720 901
1600 89 119107 21 255 305 624 849 939

120254 476 95 566 902 3000 121069 404 502 500 10 69 722 95 122028
51 72 104 86 300 218 351 66 3000 70 76 500 632 926 123171 313 30 84
409 841 934 69 82 500 84 124022 42 74 104 93 349 403 27 593 95 603 88 848
941 43 58 125031 353 87 444 801 971 86 126032 1500 322 56 401 17 612
52 602 61 714 820 50 127083 96 167 88 3000 325 454 56 502 801 656 946 47

o t 73 77 204 350 300 53 587 672 836 129014 55 251 600 89 580

1230030 98 358 70 768 822 952 70 131025 118 28 269 405 38 44 615 29 763
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Donnerstag

erneuerten Pfänder Pfan

verfallen dem Reſerv

Lfde Nr

Sencral Anzeiger für Halle und den Saalkreis
Amtliche Bekanntmachungen

Bekanntmachung
Die Ueberſchüſſe welche in der vom 12 bis 17 März beim ſtädtiſchen Leih

amte abgehaltenen rer der in dem Monat December 1894 verſetzten und
nummer von 53641 bis 58076 und Pfandſcheine in gelbem

Druck erzielt ſind ſowie die in der Verſteigerung frei gewordenen Pfänder ſind
innerhalb der einjährigen Präcluſivfriſt

vom 10 April 1896 bis 9 April 1897
bei der Kaſſe des Leihamts gegen Rückgabe der Pfandſcheine und gegen Quittung
in Empfang zu nehmen

Alle in dieſer nicht abgehobenen Ueberſchüſſe und freigewordenen Pfänder
efonds des Leihamts bezw der Ortsarmenkaſſe

Halle a den 9 April 1896
Das FLeih Amt der Stadt Halle a S

Bekanntmachung
Nachſtehende Nachweiſung der im I Quartale 1896 von der Königlichen

Amtsanwaltſchaft reſp der Polizei Verwaltung zu Halle a S verfolgten ſtrafbaren
Handlungen wird hiermit zum öffentlichen Kenntniß gebracht

4

Verbrechen und Vergehen

Zahl
der

Fälle

O O 05

und Landesverrath
eleidigung des Landesherrn

Widerſtand gegen die Sſaatsgewalt

Vergehen gegen die öffentliche Ordnung
Hausfriedens bruch
Münzverbrechen r

Meineid
Verbrechen gegen die Sittlichkeit
Beleidigung und Verleumdung
Vergehen gegen das Leben
Körperverletzung und Mißhandlung
Vergehen gegen die perſönliche Freiheit
Diebſtahl
Unterſchlagung
Raub und Erpreſſung 9
Hehlere iBetrug
Urkundenfälſchung
Strafbarer Eigenmuß
Sachbeſchädigung
Brandſtiftung
Gewerbe Ordnung Vergehen
Nahrungsmittel Verfälſchung

B Uebertretutzen knoch

s

243 reiche Partien ſendet ſofort Offerten
Journal Charlottenburg 2 Berlin

Unerlaubtes Auswandern
Bedienen eines nicht zukommenden Namens einem zuſt Be

amten gegenüberVerübung groben Unfugs und Erregung ruheſtörenden Lärmes

Thierquälere i
Landſt reichen TBettelnTrunk und Müßiggang
Gewerbsunzucht und SittenpolizeiUebertretung
Nichtbeſchaffung eines Unterkommens
Unterlaſſene FürſorgeAnfertigung bezw Führung gefälſchter Legitimations
Ueberſchreitung der Polizeiſtunde
Werfen mit Steinen auf Menſchen pp
Feilbieten gefälſchter Nahrungsmittel
Unerlaubtes Schießen an bewohnten Orten
Bau Polizei Uebertretung
Unbefugtes Betreten beſtellter Aecker
Munddlebſta hl
Uebertretung des Jmpfgeſetzes

Reichs Poſt Geſetzes
Unbefugter Verkehr mit Gefangenen
Uebertretung der Maß und Gewichtspolizei

des Reichs Preß Gefetzes

des hder ReichsGewerbeOrdnung
des Kranken Verſicherung Geſetzes

Wandergewerbeſteuer Hinterziehung 3

Gewerbeſteuer Hinterziehung
Betriebsſteuer
Stempelſteuer
Luſtbarkeitsſteuer
Felddiebſta h
Ünerlaubtes Verlaſſen des Geſindedienſtes
Unerlaubte Schulverſäumniß
Sonntagsentheilig ung
Befahren eines Wirthſchaftsweges
Unerlaubtes Abhalten öffentlichen Tanzes
Markt Polizei Uebertretung
DroſchkenPolizei Uebertretung
Straßenbahn
Straßenbahn

Melde J eSchank e

Schlachthof
Sanitäts
Hunde rFeuer
Dienſtmanns

ID 7 e e 7

Papiere

Unt erlaſſene Meldung beim Königlichen Standesamt

zur Militärſtammrolle

Vorlegung des Fremdenbuches

von Schlafſtellenmiethern
beim Königlichen Kreisphyſikus

Entleerung u Desinfektion der Düngergrube

Verwendung von Hunden als Zugthiere ohne Taug
NachweisUnterlaſſene Beleuchtung der Treppen und Flure

Beſchäftigung von Lehrlingen ohne Arbeitsbuch
Verſtoß gegen die Verordnung über Bierdruckappara

e KellnerinnenNichtverhüllen von Nahrungsmitteln beim Transport
Fuhrwerke ohne ErkennungstafelVerwendung unvorſchriftsmäßiger Milchkannen

Abbrennen von Feuerwerkskörpern ohne polizeiliche
Muſiciren ohne polizeiliche Erlaubniß
Schlittſchuhlaufen auf dem Saaleiſe
Pferde mit nicht eingelegtem Gebiß

Hierzu

Halle a S, den 17 Avril 1896
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23 April Nr 95Poltßei Verordnung
über die Veſchafengeit der Gaſt und Schankwirthſchaften ſowie der

ranntweinKleinhandelſtellen
Auf Grund der s 5 6 und 15 des Geſetzes über die PolizeiVerwaltung vom

11 März 1850 und der Fs 143 und 144 des Geſetzes über die allgemeine Landes
verwaltung vom 30 Juli 1883 wird mit Zuſtimmung des Magiſtrats für den Stadt
kreis Halle a S Folgendes bezüglich derjenigen polizeilichen Anforderungen verord
net welche nach S 33 der ReichsGewerbeOrdnung an die Lage und Beſchaffenheit
von Schank und Gaſtwirthſchaften ſowie von Kleinhandelſtellen für Branntwein
oder Spiritus zu ſtellen ſind

5 1
Lage der Schank und Gaſtwirthſchaften im Allgemeinen

Schank und Gaſtwirthſchaften dürfen nicht errichtet werden
a an ſchwer zugänglichen oder unbeleuchteten Straßen ſowie an r welche

von der öffentlichen Straße entfernt und mit derſelben nicht durch einen gut
befeſtigten ausreichend beleuchteten Weg verbunden ſind oder welche aus
ſonſtigen Gründen die polizeiliche Beaufſichtigung erheblich erſchweren

v in Häuſern in denen Frauensperſonen wohnen die wegen gewerbsmäßiger
Unzucht einer polizeilichen Aufſicht unterſtellt ſind

e in Räumlichkeiten welche dem Beſitzer oder ſeinen Familienangehörigen zu
Wohn oder Wirthſchaftszwecken dienen oder in denen noch andere Gewerbe
betrieben werden

4 an Orten an denen von der Einrichtung des Lokals eine Gefährdung der
öffentlichen on Ruhe oder Sittlichkeit zu befürchten iſt namentlichalſo in ſtörender N he von Kirchen Schulen Krankenanſtalten und öffent
lichen Gebäuden

S 2
Zugänglichkeit der Gaſt und Schankwirthſchaften

Der Zugang zu den für Schank oder Gaſtwirthſchaften beſtimmten Räumen
muß gefahrlos bequem und ausreichend beleuchtet ſein insbeſondere müſſen etwaige
Treppen genügend breit nicht zu ſteil und gut einem feſten Geländer verſehen ſein

Beſchaffenheit der Gaſtzimmer im Allgemeinen
Bei Gaſt wie Schankwirthſchaften müſſen die Gaſtzimmer einſchl der Schlaf

räume den Anforderungen entſprechen welche die a geltende Bauordnung an
die zum längeren Aufenthalt von Menſchen beſtimmten Räume ſtellt insbeſondere
trocken und mit Fenſtern verſehen ſein welche hinreichenden Zulaß von Licht und Luft
unmittelbar von der Straße oder vom Hofe oder Garten aus gewähren

Noch über dieſe allgemeinen Vorſchriften aber hinaus müſſen die Gaſtzimmer
ſtets mit wirkſamen und ausreichenden Ventilations Einrichtungen ausgeſtattet ſein
und eine Höhe von mindeſtens 3 Meter im Lichten haben

Kellergeſchoſſe dürfen ſelbſt wenn ſie letzterer Anforderung entſprechen als
Schlafräume für Gäſte überhaupt nicht als Schanklokale aber nur dann benutzt
werden wenn deren Fußböden nirgends tiefer als 0,5 m unter dem umgebenden
Erdboden liegen und ebenſo wie die Mauern gegen das Eindringen und Aufſteigen
der Erdfeuchtigkeit geſchützt ſind Auch dürfen Schankwirthſchaften welche nicht die
Erlaubniß zum Ausſchänken von Branntwein beſitzen keine Verbindung mit ſolchen
Räumen haben für welche der Kleinhandel mit Branntwein oder Spiritus erlaubt iſt

4

Einzel Anforderungen an Schank und Gaſtzimmer
Jede Gaſt und Schankwirthſchaft hat zum gemeinſchaftlichen Aufenthalt der

Gäſte mindeſtens ein Zimmer von 35 qm Bodenfläche zu beſitzen
Außerdem muß jede Gaſtwirthſchaft mindeſtens ſechs mit zuſammen mindeſtens

zehn Betten ausgeſtattete Schlafzimmer haben welche ſämmtlich direkt vom Flur aus
zugänglich ſind und bei denen mindeſtens 6 qm Bodenfläche und 20 Kubikmete
Luftraum auf den Kopf der Gäſte entfallen

5Bedürfniß Anſtalten

Bei jeder Schank und jeder Gaſtwirthſchaft muß ein Piſſoir vorhanden ſein
welches ne den Forderungen der Baupolizei Ordnung noch nachſtehende Beding
ungen erfüllt

1 Daſſelbe iſt ſofern die Entwäſſerung des betreffenden Grundſtücks nach einem
Straßenkanal angängig iſt mit Waſſerſpülung und mit unterirdiſchem Abfluß
nach dem Kanal zu verſehen Bei dem Mangl eines Straßenkanals dagegen
hat das Piſſoir Ableitung nach der Düngergrube zu erhaltenDaſſelbe muß von allen Seiten unmſchloſſen mindeſtens 2 m hoch und 1,20 m

tief ſein und eine der Größe der Schankräume entſprechende Anzahl von ge
eder mindeſtens 0,60 m breiten Ständen für je eine Perſon enthalten
und zwar

bei Schankräumen bis zu 50 qm Grundfläche mindeſtens 3 Stände bei
größeren je einen weiteren Stand für jede angefangenen weiteren 50 qm
Grundfläche

3 Der Zugang zu dem Piſſoir darf nicht durch Wohn und Wirthſchaftsräume
oder durch den hinter dem Schanktiſch belegenen Raum oder über die Straße
führen noch bei Gaſtwirthſchaflen unmittelbar von Schlafräumen aus ge
nommen werden

4 Das Piſſoir muß ebenſo wie der Zugang zu demſelben ausreichend beleuchtet
ſowie mit Einrichtungen verſehen ſein welche nicht nur eine Reinigung der
Luft innerhalb deſſelben bewirken ſondern auch eine Verunreinigung der Luft
in den anſchließenden Räumen verhindern

Außer dem Piſſoir muß in jeder Schankwirthſchaft mindeſtens je ein
Abtritt für Männer und Frauen in jeder Gaſtwirthſchaft dagegen in ſämmt
lichen zur Beherbergung von Gäſten beſtimmten Stockwerken je ein Abtritt
für Männer und Frauen vorhanden ſein Derſelbe hat mindeſtens eine Höhe
von 2 m und eine Breite und Tiefe von je 1 m zu beſitzen und im Uebrigen den
jeweiligen baupolizeilichen Beſtimmungen z Zt S 43 der Bau Polizei Ordnung vom
10 April 1889 ſowie den vorſtehend unter S 3 und 4 für Piſſoirs aufgeſtellten
Anforderungen zu entſprechen

S 6
Beſchaffenheit der Branntwein Kleinhandelſtellen

Den Beſtimmungen des S 1 unter a ſowie des S 2 haben auch Verkaufsſtellen
in welchen Kleinhandel mit Branntwein oder Spiritus betrieben werden ſoll zu ge
nügen Auch dürfen ſolche Verkaufsſtellen keine Verbindung mit Räumen haben
S r die Schankwirthſchaft nur mit Ausſchluß des Ausſchanks von Branntweiv
erlau ſt

e

S T
Ausnahmen

Schankſtätten welche für vorübergehende Zwecke auf Bau oder anderen Ar
beitsplätzen außerhalb der im Zuſammenhange gebauten Stadt oder auf Jahrmärkten
mit beſonderer polizeilicher Erlaubniß errichtet werden fallen nicht unter die vor
ſtehenden Beſtimmungen unterliegen vielmehr bezüglich ihrer Einrichtung den von
der Polizeibehörde für den Einzelfall gegebenen Vorſchriften

Bei ſolchen Schankwirthſchaften welche ſich nur mit der Verabreichung nicht
ſpirituoſer Getränke Kaffee Thee Milch Mineralwaſſer 2c beſchäftigen kann in
hierzu geeigneten Ausnahmefällen von der Einhaltung der Vorſchriften der S 3 4
und 5 abgeſehen werden Das Gleiche gilt von den mit Weinhandlung verbundenen
Probierſtuben ſowie von ſolchen Lokalen in welchen ſpirituoſe Getränke zum Genuß
ſapeeeg verabfolgt werden und keine Einrichtungen zum Setzen der Gäſte vor
aiden ſind

Bei Herbergen können an Stelle der Schlafzimmer 2 für beide Geſchlechter
getrennte Schlafſäle geſtattet werden Dieſelben müſſen jedoch mindeſtens je 30 qm
Grundfläche eine Höhe von 2,80 m ausreichendes Licht und gedielten Fußboden haben
und mit den nöthigen Schlafſtellen Utenſilien ausgeſtattet ſein

S 8
Anwendung der Vorſchriften auf ältere Lokale Beſtimmung über Lokale

mit weiblicher Bedienung
Vorſtehende Beſtimmungen Gnen bezüglich jedes neuen Antrags auf Ertheilung

der Erlaubniß zum Betriebe der Gaſt der Schankwirthſchaft oder des Kleinhandels
mit Branntwein Platz finden alſo auch dann Anwendung wenn eines dieſer Ge
d bigprits früher in einem den Vorſchriften nicht entſprechenden Lokale betrieben
worden iſt

Auch bleiben von dieſer Verordnung unberührt die weitergehenden Vorſchriften
welche für Lage und Beſchaffenheit von Schankwirthſchaften mit weiblicher Bedienung
erlaſſen ſind oder werden

S 9
Rechtskraft

Dieſe Verordnung tritt am Tage nach ihrer dich Bekanntmachung in
Kraft und verliert vom gleichen Zeitpunkte ab die denſelben Gegenſtand behandelnde

Polizei Verordnung vom 21 Juni 1880 ihre Gültigkeit
Halle a den 21 April 1896

Die Polizei Yerwaltung
J von Holly

Neuer Fahrplan
Vom 25 d M ab iſt das amtliche Kursbuch gültig vom 1 Mai ab ent

haltend ſämmtliche Strecken des diesſeitigen Bezirks Thüringen Harz und angrenzendeLinien zum Preiſe von 10 Pfennig an den Fahrkartenſchaltern zu haben

Halle a den 20 April 18 96

Königliche EiſenbahnDirektion
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